
Die Stadt Tribsees, eine vorpommersche

Kleinstadt, begrüßt mit dieser Informa-

tionsbroschüre alle Gäste, Einwohner und

Unternehmen recht herzlich.

Diese Broschüre soll Ihnen ein nützlicher

Wegbegleiter zum Kennenlernen der

Modellstadt, ihrer Sehenswürdigkeiten und

schönen Umgebung sein.

Für weitere Auskünfte und Informationen

stehen Ihnen die Mitarbeiter der Stadtver-

waltung Tribsees zur Verfügung.

Ich wünsche Ihnen einen guten Aufenthalt

in unserer Stadt und hoffe, dass Sie sich

heimisch fühlen und gerne einmal wieder-

kommen.

Ihr Bürgermeister

Lothar Schimmelpfennig

Herzlich willkommen in 

der Stadt Tribsees!
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Wir laden Sie zu einem Spaziergang durch

unsere schöne Stadt ein.

Der beste Ausgangspunkt für einen Rund-

gang ist die Stadteinfahrt, diese führt für

alle Gäste, die aus Richtung Rostock bzw.

Stralsund kommen, durch das Mühlentor.

Vor diesem Stadttor befindet sich ein Park-

platz, hier sind ausreichend Parkmöglich-

keiten für PKW und Wohnmobile vorhan-

den. 

Das Mühlentor hat eine spitzbogige Durch-

fahrt und einen blendgeschmückten Stadt-

giebel.

Die Stadtseite war schmucklos und wurde

im 17. Jahrhundert verändert. Bis zum 19.

Jahrhundert befand sich vor dem Mühlen-

tor eine Wassermühle, diese erklärte auch

die Entstehung des Namens dieses Tores. 

Nachdem Sie das erste historische Gebäude

von Tribsees kennengelernt haben, geht es

die Karl-Marx-Straße entlang bis zum

Marktplatz.

Das dominierende Bauwerk am Platz und

zugleich das Wahrzeichen der Stadt ist die

im 13. Jahrhundert erbaute St. Thomas-

kirche. Ihren Namen erhielt sie nach dem

Erzbischof von Canterbury Thomas Becket.

Die Ausstattung unserer Kirche läßt das

Herz jedes Liebhabers der mittelalterlichen

Kirchenkunst höher schlagen. 

Der Mühlenaltar aus dem 15. Jahrhundert,

die Kanzel, 1702 von der Jakobikirche

Lübeck erhalten, Muschelnischen mit Re-

lieffiguren, Kreuzigungsgruppen um 1710

und ein hölzernes Epitaph mit dem

Gemälde des Jüngsten Gerichtes (ca.

1577) gehören zu den vielen Sehenswür-

digkeiten.

Ein Rundgang durch die 

historische Altstadt von Tribsees

2



Im Zentrum des Marktplatzes befindet sich

das Rathaus von Tribsees, hier hat die

Stadtverwaltung und seit dem 18. März

1992 das Amt seinen Sitz.

1637 vernichtete ein Brand das Rathaus

mit sogenannten neuen „Gemagh“ voll-

ständig, beides waren schöne alte Gebäude.

Durch die katastrophale finanzielle Lage

der Stadt, sie wurde durch mehrere Brände

fast völlig zerstört, war es erst 1885 mög-

lich, ein neues Rathaus an seinem heutigen

Standort einzuweihen.

Ein Kupferrelief im Eingangsbereich des

Rathauses gibt Auskunft über wichtige

Daten der Vergangenheit aber auch über

die Gegenwart des Ortes und des

Amtsbereiches.

Parallel zur Karl-Marx-Straße verlaufen

im Südteil die Neubaustraße und im etwas

breiteren Nordteil die Knochenhauer- und

Papenstraße.
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Branchenverzeichnis

HARTMUT GRIES
MEISTERBETRIEB SANITÄR-HEIZUNG-LÜFTUNG

Karl-Marx-Straße 47 • 18465 Tribsees
S 03 83 20 / 5 13 31 FUNK 01 72 / 3 24 46 77
FAX 03 83 20 / 513 32 T-ONLINE 03 83 20 / 5 05 72

Rusitschka & Schmiegel + Coll.
Rechtsanwälte

Überörtliche Sozietät Stralsund – Tribsees

Büro Stralsund
Frankendamm 45
18439 Stralsund
Tel.: (0 38 31) 29 68 64 und 28 0103
Fax: (0 38 31) 29 20 86
Rechtsanwalt Hans Rusitschka
Rechtsanwalt Holger Schmiegel

Büro Tribsees
Karl-Marx-Straße 76
18465 Tribsees
Tel.: (03 83 20) 8 08 20
Fax: (03 83 20) 8 08 67
Rechtsanwältin
Antje Riechmann

Liebe Leser!
Sie finden hier eine wertvolle Einkaufshilfe; einen Querschnitt leistungsfähiger Betriebe aus Handel, 

Gewerbe und Industrie, alphabetisch geordnet. Alle diese Betriebe haben die 
kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht.   

Agrargesellschaft  … … … … … … … … … … … … … …23

Architektur- und Ingenieurbüro … … … … … … … … … …23

Ausbildungsstätte  … … … … … … … … … … … … … …U4

Bauunternehmen  … … … … … … … … … … … … … … …8

Berufsausbildung  … … … … … … … … … … … … … …U4

Bestattungen  … … … … … … … … … … … … … … …28

Buchführung  … … … … … … … … … … … … … … …U3

Dienstleistungen  … … … … … … … … … … … … … … …8

Dienstleistungen-Handel  … … … … … … … … … … … …U3

Energieversorgung  … … … … … … … … … … … … … …26

Fahrschule  … … … … … … … … … … … … … … … …U3

Forstunternehmen  … … … … … … … … … … … … … …23

Gaststätte-Pension  … … … … … … … … … … … … … …22

Heizung-Sanitär  … … … … … … … … … … … … … … …8

Heizungsbau  … … … … … … … … … … … … … … …4, 8

Innenausbau  … … … … … … … … … … … … … … … …8

Kfz-Werkstatt - Reifenservice  … … … … … … … … … …23

Kurzwaren - Geschenke  … … … … … … … … … … … …U3

Metallbau  … … … … … … … … … … … … … … … … …8

Physiotherapie  … … … … … … … … … … … … … … …6

Rechtsanwalt  … … … … … … … … … … … … … … … …4

Sanitärinstallation  … … … … … … … … … … … … …4, 8

Schweiß- und Technikservice  … … … … … … … … … …23

Steuerberatung  … … … … … … … … … … … … … … …U3

Tankstelle  … … … … … … … … … … … … … … … …23

Tiefbau  … … … … … … … … … … … … … … … … … …8

Tischlerei  … … … … … … … … … … … … … … … … …8

Transport-Verkauf  … … … … … … … … … … … … … …23

Uhren-Schmuck-Parfüm  … … … … … … … … … … … …U3

Versicherung  … … … … … … … … … … … … … … …U3

Wasser- und Abwasserentsorgung  … … … … … … … … …22

Wohnungsbaugesellschaft  … … … … … … … … … … …22

U = Umschlagseite
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�berblick �ber den 

Amtsbereich Tribsees

Gemeinde Drechow
Bürgermeister: Heiko Schütze

Ortsteile: Katzenow, Werder, Krakow

Gemeinde Hugoldsdorf
Bügermeister: Peter Richter

Ortsteil: Rönkendorf

VERKEHRSVERBINDUNG
Mit den Linienbussen über Landstraßen in

Richtung Rostock über Sanitz, Greifswald

über Grimmen und Stralsund über

Richtenberg gut zu erreichen.

BEHÖRDLICHE EINRICHTUNGEN
Amts- und Stadtverwaltung Tribsees

Rathaus, Karl-Marx-Straße 18

Ämter und Sachgebiete Telefon
Bürgermeister 61710

Sekretariat 61711

Hauptamt 61712

Kämmerei 61713

Bauamt 61714, 61715

Liegenschaften 61716

Umweltbeauftragte, Bearbeitungs-

stelle zur Beantragung  der

Rundfunkgebührenbefreiung 61717

Einwohnermeldeamt 61718

Standesamt 61719

Gebäude - Kirchplatz 7
Soziales 6170

Wohngeldstelle 6170

Bildung/Kultur/Sport/Tourismus 6170

Ordnungsamt 6170

Amt Tribsees
Karl-Marx-Straße 18, 18465 Tribsees

Tel: 038320/6170, Fax: 038320/61721

Internet: http://www.tribsees.de

Einwohnerzahl (Stand 10/99) 3.960

Gesamtfläche 84,41 qkm

Leitender Lothar

Verwaltungsangest.: Schimmelpfennig

Leiterin Hauptamtes: Ute Schmidt

Leiter Bauamtes: Harry Silberbach

Leiterin Kämmerei: Gudrun Vogt

Leiter Ordnungsamt: Klaus-Dieter Wandke

Sprechzeiten: 
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr

13.00 - 18.00 Uhr

Mittwoch - Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr

GEMEINDEN UND ORTSTEILE
Am 18. März 1992 wurde das Amt Trib-

sees gegründet. Zu diesem Amt gehören die

Gemeinden Siemersdorf, Drechow,

Hugoldsdorf und die Stadt Tribsees. Der

Amtssitz befindet sich in Tribsees. Am

12.06.1999 wurde die Gemeinde

Siemersdorf in die Stadt Tribsees einge-

meindet. Zu den Gemeinden und der Stadt

Tribsees gehören folgende Ortsteile:

Stadt Tribsees
Bürgermeister: Lothar Schimmelpfennig

Ortsteile: Landsdorf, Siemersdorf,

Rekentin, Stremlow
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Physiotherapie
Roselind Streit

Alle Kassen nach ärztlicher
Verordnung + Privat + Hausbesuche

Verbindungsweg 36 · 18465 Tribsees · Tel./ Fax (03 83 20) 2 15

Praxis für Physiotherapie
Martina Groth

Alle Kassen nach ärzt l icher Verordnung

Privat / Hausbesuche

Clara-Zetkin-Straße 26 a • 18465 TRIBSEES
Tel. 03 83 20 / 4 71 96

FREIZEIT- UND SPORTEINRICHTUNGEN

Stadtbibliothek, 

Vor dem Steintor 4 47918

Kegelbahn

Bahnhofsiedlung 9 0172 / 3435825

Neue Sporthalle der Realschule

Willi-Braun-Str. 10b 261

Alte Sporthalle der Grundschule

Am Kirchplatz 342

Friedrich-Friesen-Sportplatz

Am Waakstermoorweg

GASTSTÄTTEN UND CAFÉS

Bäckerei Stenzel mit Café,

Karl-Marx-Str. 8 47930

Tribseeser Hof, Karl-Marx-Str. 25 80999

Betty´s Gaststube, 

Willi-Braun-Str. 3 47980

Bistro Aktuell, Karl-Marx-Str. 9 47900

HEIMATSTUBEN

Heimatstube Tribsees,

Vor dem Steintor 6170

Heimatstube Stremlow,

Dorfstr. 13 71320

INFORMATIONEN

Stadtinformation Tribsees,

Vor dem Steintor 4 47918

Trebeltourist Stremlow, Dorfstr. 13 71320

Trebeltourist Sitz: Wendisch-Baggendorf

Dorfstr. 23a 038326 / 2367

ÄRZTE Telefon
Allgemeinmediziner, 

Frau Dipl. Med. Sollmann, Paßtrift 19 448

Frau Dipl. Med. Töllner

Karl-Marx-Str. 57 66333

Zahnärzte
Frau Dipl. Stom. Weidemann

Willi-Braun-Str. 30a 257

Herr Dr. Med. Dent. Heyne

Verbindungsweg 36 262

Physiotherapeuten
Frau Groth, Clara-Zetkin-Str. 26a 47196

Frau Streit, Verbindungsweg 36 215

Tierarzt
Herr Dr. Steffen, Willi-Braun-Str. 9 276

Herr Gräfnitz, Douzettering 3 433

APOTHEKE

Rats-Apotheke, Karl-Marx-Str. 13 618-0

BERATUNGSSTELLEN

Bürgerberatungsstelle

Kirchplatz 7 80661

DRK Suchtberatungsstelle

Sudquebbe 3 80002

Schuldnerberatungsstelle der AWO

in der Kita Verbindungsweg 1a

AOK Beratungsstelle, Kirchplatz 7 219

Fortsetzung auf Seite 9
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Leistungsstarke Bau- und Handwerksbetriebe

Tischlerei
Uwe Lange
M e i s t e r b e t r i e b

Fenster • Türen • Treppen • Innenausbau
Aus eigener Fertigung

Clara Zetkin Str. 11 · 18465 Tribsees · Tel./Fax: 03 83 20 / 4 79 13

Bauunternehmen
Wiese GmbH

Goethestraße 1 · 18465 Tribsees
Tel. 03 83 20 / 4 75 40 · Fax 4 75 15

Unser Leistungsangebot für Sie:

• Vollwärmeschutz • Neubau
• Fenster und Türen • Modernisierung
• Baureparaturen • Um- u. Ausbau
• Innenausbau

RSH

Rohrleitungs-,
Sanitär- und Heizungsbau

• Reparatur und Service • Finanzierung • Planung

Goethestraße 11 • 18465 Tribsees
Tel./Fax 03 83 20 / 8 00 07 • Funktel. 01 72 / 3 12 85 22

Müggenhaller
Tiefbau
Müggenhaller Tiefbau GmbH
Ribnitzer Straße 78
18461 Müggenhall

Telefon

(03 83 22) 2 33 / 2 34

Metallbau, Heizungs- und Sanitärtechnik
Tribsees GmbH

Grammendorfer Weg 2 a · 18465 Tribsees Telefon 01 72 / 3 90 66 32

Dienstleistungen, Vertrieb und Einbau
von Bauelementen

D
Reparaturarbeiten, Innenausbau,
Gesimskästen, Fenster - Türen

Ernst - Thälmann - Str. 1c • 18465 Tribsees
Telefon: 03 83 20-8 09 28 • Funk: 01 73-950 70 30

Thomas Kasten
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Telefon
KIRCHEN, RELIGIÖSE GEMEINSCHAFTEN

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde

Papenstr. 9 309

KINDEREINRICHTUNG

Kindertagesstätte,

Verbindungsweg 1a 242, 47908

SCHULEN

Grundschule, Willi-Braun-Str. 10a 342

Verbundene Haupt- und Realschule, 

Willi-Braun-Str. 10b 261

POST UND BANKEN

Deutsche Post AG,

Verbindungsweg 35 220

Stadt- und Kreissparkasse, EC-Automat,

Karl-Marx-Str. 77 291

Stralsunder Volksbank e.G., EC-Automat,

Verbindungsweg 273

RECHTSANWÄLTE

Rusitschka & Schmiegel + Coll.

Rechtsanwälte, Überörtliche Sozietät

Stralsund - Tribsees,

Karl-Marx-Str. 76 80820

SENIORENHEIM

Seniorenhaus der AWO, 

Verbindungsweg 33 65000

VEREINE UND VERBÄNDE

Behindertenverband e.V. Tribsees
Vorsitzende: Brunhilde Gielow 80017

Club der Volkssolidarität e.V. Tribsees
Leiter: Hermann Blank 366

Berufsbildungsverein (BBV) e.V. Tribsees
Geschäftsführer: Ulrich Braun264, 80018

Frauengruppe Tribsees e.V.
Vorsitzende: Regina Quade 47325

Tribseeser Sportverein e.V. 1928
1. Vorsitzender: Steffen Bartsch 340

Motorsportverein Touristik e.V. Tribsees
Vorsitzender: Wolfgang Rübe 47241

Schützenverein Tribsees 1537-1991 e.V.
1. Vorsitzender Udo Dettmann 80225

Anglerverein Trebelkanal 89
Vorsitzender: Walter Powels 47309

Naturschutzbund M./V. Ortsverband
Tribsees e.V.
Vorsitzende: Margit Schneider 442

Reit- und Fahrverein Katzenow e.V.
Ansprechpartnerin: Agmene Felske 370

Strukturförderverein „Trebeltal“ e.V.
Stremlow, Geschäftsstellenbereichsleiter:

Hartmut Bitter 71310

Feuerwehrkapelle Tribsees
Leiter: Jürgen Schützmann

Ansprechpartner: Herwarth Köhn 47242

Frauenchor Tribsees
Leiterin: Selma Korthals 47315

Jugendclub

VERSICHERUNGEN

Allianz Deutsche Versicherungs-AG,

Karl-Marx-Str. 9 47618

Barmer Ersatzkasse, 

Karl-Marx-Str. 76 2430

Concordia-Versicherung

Karl-Marx-Str. 56 80360

Debeka, Saarstr. 28 47241

DAK, Goethestr. 1 47540, 47515

Viktoria Versicherungs-AG,

Willi-Braun-Str. 16 47809
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Unsere Stadtinformation existiert schon

seit 1994 und arbeitet an der touristischen

Erschließung des Amtbereiches. Unser An-

liegen ist es, Einheimischen und Urlaubern

zu zeigen, welche natürlichen Schönheiten

der Amtsbereich Tribsees und das Trebeltal

zu bieten hat und welche Urlaubs- und

Erholungsmöglichkeiten es gibt.

Schwerpunkte unserer Tätigkeit sind:
- Betreuung der Besucher der

Stadtinformation

- Bereitstellung von Gastgeberverzeich-

nissen und touristischen Informations-

material, sowie Werbeartikel

- Vermittlung von Zimmern,

Ferienwohnungen

- Zusammenarbeit mit Zimmervermie-

tern und touristischen Anbietern

- Erfassung von Sehenswürdigkeiten

- Anfertigen von Informationsmaterial

- Unterstützung bei der Organisation von

Stadtfesten

- Zusammenarbeit mit Vereinen und

Verbänden

Für Auskünfte und Informationen stehen

wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Stadtinformation Tribsees

Vor dem Steintor 4, 18465 Tirbsees

Tel: 038320 / 47918

Traditionelle Veranstaltungen und Feste
- verschiedene Märkte von Mai bis

September in Tribsees

- Musiksommer in der St. Thomas Kirche

in Tribsees

- zentrales Kinderfest in Tribsees

- Sommerfest des Behindertenverbandes

e.V. Tribsees

- Sommerfest der Stadt Tribsees

- Weihnachtsmarkt der Stadt Tribsees

- Kapitäns- und Crewtreffen aus Anlaß

der Hanse Sail in Stremlow

- Blüten- und Trachtenfest in Stremlow

- Tourismustag in Stremlow

- Stollenfest in Stremlow

- Dorffest in Stremlow

- Dorffest in Hugoldsdorf

- Indianerfest in Rekentin

Der Amtsbereich Tribsees befindet sich im

landschaftlich reizvollen Gebiet des Trebel-

tales. Umgeben von Moor, Wasser, Wiesen

und Wäldern ist es ein Paradies für Natur-

verbundene Urlauber, Radler, Wanderer,

Angler, Wasserwanderer und auch für

Botaniker und Ornithologen. Durch die

nahezu unverfälschte Natur sind hier viele

seltene Tier- und Pflanzenarten zu beob-

achten.

Die Stadtinformation stellt sich vor:



11

Tribsees, die Stadt an der Trebel, liegt ca.

35 km südwestlich der Hansestadt Stral-

sund und erhielt 1285 das lübische

Stadtrecht. Der Stadtname stammt aus

dem Slawischen. Er ist abgeleitet von dem

Stamm „treb“ = roden, reinigen, säubern.

So entstand Tribsees, vorher Trebosis, dann

Tribuzis auf einem ehemals bewaldeten

Gebiet, welches zu Siedlungszwecken kulti-

viert wurde. In ihrer wechselvollen Ge-

schichte wurde die Stadt mehr als siebzehn

mal zerstört. 1991 wurde Tribsees im

Rahmen der Städtebauförderung zur

Modellstadt erklärt. Seither wurde schon

viel geschafft. Nachdem die gesamte Alt-

stadt eine Kanalisation erhielt und die

Straßen neu gepflastert wurden geht es nun

um die Modernisierung und Sanierung von

Grundstücken.

Sehenswertes:
- zwei Stadttore (13. Jh)

- historischer Altstadtkern

- Rathaus der Stadt (1885)

- mehretagiger Speicher im Fachwerkstil

(18. Jh)

- Heimatstube

- Geburtshaus des Malers Louis Douzette

- Evangelisch-Lutherische Stadtkirche

„St. Thomas“

Freizeitangebote:
- Wasserwanderrastplatz mit Verleih von

Booten, Kanus und Fahrrädern, mit

Grill- und Zeltplatz

- wandern im Naturschutzgebiet

„Grenztalmoor“ (mit Führung) und

Naturlehrpfad

- radeln auf ausgebauten Radwegen

- Sportanlage mit Fußball- und

Tennisplatz

Im Ortsteil Stremlow ist der Strukturför-

derverein „Trebeltal“ e.V. ansässig, wel-

cher durch die Aktivitäten besonders im

Bereich Tourismus von sich reden macht

und schon weithin bekannt ist. Der Verein

beschäftigt zur Zeit ca. 300 Arbeiter, die

meisten über AB-Maßnahmen. So gibt es

dort verschiedene Projekte bei denen den

Mitarbeitern über die Schulter geschaut

oder selbst Hand angelegt werden kann.

Besonders gefragt sind die Kreativwerk-

stätten, wo gesponnen, getöpfert u.v.m.

angeboten wird. Auch die „Wanderkoje“

lockt viele Besucher. 

Stadt Tribsees
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Sie bietet vor allem Schulklassen,

Wanderern und Radwanderern eine rusti-

kale und preiswerte Unterkunft. Bei

Bedarf werden auch Fahrräder und Kanus

verliehen. Sehenswert sind unter anderem

die Heimatstube, das Agrar-Freilicht-

museum, der Lehmbackofen nach histori-

schem Vorbild errichtet, das Storchennest

auf der über 200 Jahre alten Eiche und der

Park mit alten und seltenen Bäumen.

In Rekentin befindet sich ein Indianerdorf.

Dort besteht die Möglichkeit seine Ferien

wie ein richtiger Indianer zu verbringen,

mit schlafen im Tipi, Kanu fahren, klet-

tern, reiten, Essen am Lagerfeuer, großem

Indianerfest u.v.m.

GEMEINDE DRECHOW

Eine Sehenswürdigkeit in Drechow ist die

Dorfkirche aus dem 14./15. Jahrhundert.

Sie ist ein zweijochiger rechteckiger Feld-

steinbau mit Nordsakristei und besitzt

einen freistehenden Glockenstuhl mit zwei

Glocken von 1733. Desweiteren ist das

ehem. Gutshaus, ein zweigeschossiger sie-

benachsiger verputzter Fachwerkbau mit

Krüppelwalmdach, um 1800 erbaut, noch

gut erhalten.

In Katzenow ist der Reit- und Fahrverein

e.V. Felske ansässig. Auf dem Reiterhof

stehen dem Urlauber 2 Ferienwohnungen

zur Verfügung und es werden Reitstunden,

sowie Kutsch- und Kremserfahrten angebo-

ten. Auch eine Pferdepension und Zelt-

plätze für Reiter und Feriengruppen sind

vorhanden.

GEMEINDE HUGOLSDORF

Das ehem. Gutshaus in Hugoldsdorf wurde

1861 errichtet. Es ist ein spätklassizisti-

scher Putzbau mit einem flachen Walm-

dach.

Stadt Tribsees
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Seit 1996 befindet sich in Tribsees ein

Wasserwanderratsplatz auf dem Boote und

Kanus zum Verleih bereitstehen. Seit der

Eröffnung ist das Wasserwandern auf der

Trebel wieder ein willkommener Freizeit-

spaß für Einheimische, Touristen und

Urlauber.

Die Trebel ist ca. 70 km lang und in südli-

cher Richtung bis zur Peene und in östli-

cher Richtung bis Zarrentin befahrbar.

Durch die niedrige Brückenführung in ver-

schiedenen Bereichen ist es nur Booten

ohne höhere Aufbauten möglich die Trebel

zu passieren.

Sowohl für den sportlich orientierten als

auch für den naturverbundenen Wasser-

wanderer stehen verschiedene Strecken zur

Verfügung. Besonders eindrucksvoll ist das

Zusammenspiel des kleinen Flusses mit

angrenzenden Wiesen, Feldern und

Wäldern und das Beobachten und Ent-

decken der dort ansässigen Tier- und

Pflanzenwelt.

Wasserwandern auf der Trebel

Tourenvorschlag

Tribsees - Bassendorf - Nehringen (ca. 15

km)

Für diese Tour sollte man etwas 3 Stunden

einplanen, wenn man nicht rein sportliche

Ziele verfolgt. Die Flora und Fauna des

Flußlaufes bietet genügend Anlaß zu

Beobachtungspausen. Hat man den

Trebelkanal passiert, fallen schon nach der

ersten Biegung die üppigen Schilfgürtel,

blühende Büsche und sehr schöne

Seerosenteppiche auf. Nach passieren der

„Ochsendammbrücke“ gelangt man an die

Ausläufer des Stubbendorfer Waldes.

Weiter geht’s vorbei am Bassendorfer

Bollwerk nach Nehringen, wo man die

schöne Holzklappbrücke, die um 1900

erbaut wurde, bewundern kann. Am

Wasserwanderrastplatz in Nehringen ist

die Tour zu Ende.
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WEKA Informationsschriften- und Werbefachverlage GmbH . Stichwort: Neue Perspektiven
Postfach 1147 . 86408 Mering bei Augsburg . Telefon (0 82 33) 3 84-129 . Fax (0 82 33) 3 84-226

eMail wekainfo.@t-online.de . http://www.weka-cityline.de

„Nichts ist besser geeignet die Verschmelzung 
der Elemente zu fördern, als gemeinsame Arbeit 

an gemeinsamen Aufgaben.“
Otto von Bismarck

Neue
Perspektiven

auf der
ganzen Linie!

Kennen Sie WEKA? Mit über 3.000 Mitar-
beitern und einem Umsatz von mehr als 770
Millionen Mark ist unsere Firmengruppe ein
zukunftsorientiertes, beschäftigungssicheres
Großunternehmen im Verlagswesen. Und
das mit Pole Position im Markt. Unsere
erfolgreichen Informationsbroschüren sind
seit über 25 Jahren fester Bestandteil der
Öffentlichkeitsarbeit vieler Städte und
Gemeinden in ganz Deutschland. 

Unser neues, umfassendes Informations-
system im Internet - die WEKA CityLine -
trägt zusätzlich zur kommunalen Bürger-
information und zur Wettbewerbsfähigkeit
von Dienstleistern und Gewerbetreibenden
bei. Viele neue Aufgaben warten hier 
auf uns.
Falls Sie Ihrem Leben neue Perspektiven ver-
leihen möchten, falls Sie Freude im Umgang
mit Menschen haben, falls Sie ein regionales
Betätigungsfeld als selbständige/r
Vertriebspartner/in suchen, falls Sie an

Werben und Verkaufen Ihren Spaß haben –
wir geben auch Ihnen diese Chance, sich
neuen Aufgaben in einem expandierenden
Markt zuzuwenden! Wir freuen uns auf 
jede Anfrage. 
Und wenn Sie an einer eigenen Internet-
Anzeige in der WEKA CityLine interessiert
sind – Anruf genügt! Wir beraten Sie gerne
über alle Möglichkeiten einer schnellen und
unkomplizierten Werbeform, die rund um
die Uhr bei Ihrer Zielgruppe präsent ist.  
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Naturlehrpfad im ãGrenztalmoorÒ

Vor den Toren der Stadt Tribsees führt ein

etwa 2 km langer Naturlehrpfad durch die

schöne Landschaft. Dieser befindet sich am

Rande des Naturschutzgebietes „Grenztal-

moor“. Acht Informationstafeln entlang

des Naturlehrpfades geben Aufschluß über

vorkommende Lebensräume der Flora und

Fauna. Durchzogen von der Trebel, offenen

Wasserflächen, Feuchtgebüschen, Trocken-

rasenlandschaften mit Biotopen wird hier

ein Spaziergang zum Erlebnis.

Die zahlreichen Wasserflächen sind bis

Ende der 50er Jahre durch die Torfgewin-

nung entstanden. 1997 wurde mit der

Renaturierung des „Grenztalmoores“

begonnen um das schon ziemlich entwäs-

serte Moorgebiet zu erhalten. So wurden

Schöpfwerke, Deiche und Entwässerungs-

gräben zurückgebaut und somit kann die

Trebel wieder über die Ufer treten und das

Moor speisen. 

Heute bieten die Wasserflächen verschie-

dene Fischarten, wie z.B. Hecht, Barsch,

Plötz, Blei, Rotfeder, Schlei und Karausche

ein Zuhause. Mit etwas Glück können Sie

Tiere wie die Kreuzotter, den Moorfrosch,

die Waldschnepfe, den Kranich und viele

Insektenarten beobachten. Auch seltene

Torfmoose und Pflanzenarten wie Sumpf-

porst, Wollgras, Moosbeere, den fleisch-

fressenden Sonnentau und einige Orchi-

deenarten sind hier zu finden.

Relativ neu sind die Aussichstplattform auf

dem Kronsberg, von der man einen herrli-

chen Blick über die Trebel und die Wiesen

hat und die beiden Wanderwege die am

Naturlehrpfad angrenzen und durch das

„Grenztalmoor“ führen. Auf einem der

Wege gelangt man bis zum Dorf Langsdorf.

Der andere Weg führt nach Tribsees und

mündet in die Ernst-Thälmann-Straße.
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Durch das Gebiet des Trebeltales schlän-

geln sich viele Rad- und Wanderwege durch

die reizvolle Landschaft, die in den vergan-

genen Jahren verstärkt ausgebaut wurden

und nun Ausflüge in die Umgebung und zu

verschiedenen Sehenswürdigkeiten ermög-

lichen. Auch der Europaradwanderweg,

von Rügen kommend bis zur Mecklenbur-

ger Seenplatte führend, windet sich durch

das Trebeltal. Wer als Radler die Berge

scheut und gerne über schattige Alleen

durch kleine Dörfer und historische

Kleinstädte sowie durch eine landschaftlich

reizvolle Region fahren möchte, für den

wird unser Trebeltal zu einem Erlebnis der

besonderen Art.

Tourenvorschlag:

Tribsees - Rekentin - Pöglitz - Franzburg

(ca. 15 km)

Diese Strecke führt auf dem asphaltierten

Europaradwanderweg entlang. Von Trib-

sees geht es in Richtung Grimmen bis kurz

vor Siemersdorf. Nach ca. 3 km beginnt

der Radwanderweg. Auf diesem geht es bis

zum Rastplatz vor Rekentin, der sehr schön

an der Trebel gelegen ist. Weiter geht es

durch Rekentin, wo sich im ehem. Gutspark

ein Indianercamp befindet, welches sehr

sehenswert ist. Weiter geht die Tour in

Richtung Pöglitz. Etwa 1 km vor dem Dorf

führt links ein Feldweg am Wald vorbei zu

den Großsteingräbern. Diese sollte man

sich nicht entgehen lassen. Durch die

Arbeit von ABM-Kräften sind sie für

Touristen ein echtes Ausflugsziel geworden.

Weiter geht es dann wieder auf dem

Radfernweg Richtung Franzburg. Dort

kommt man durch das Landschaftsschutz-

gebiet Hellberge. Für Interessierte befindet

sich dort auch ein Naturlehrpfad.

Radwandern im Trebeltal
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Der Name der Stadt Tribsees ist abgeleitet

von dem Stamm „treb“, wozu „trebez“ =

Gereut, Rodung, gehört. „Tribsees“ ist

somit aus dem bei den Slawen gebräuchli-

chen Ausdruck „trebeza“ oder „trebusa“,

„trebose“ = Gereut, auch Neubruch, ent-

standen.

1136 wurde Tribsees unter dem Namen

„Provencia Tribuzis“ erstmals

erwähnt

1285 Wizlaw II bestätigt Tribsees das

Lübische Stadtrecht

1328 wird Tribsees den Mecklenburgern

verpfändet

1355 kam Tribsees wieder an Pommern

14.  Baubeginn der weithin sichtbaren 

Jh. Kirche

1452 wird Tribsees in dem Krieg zwischen

den Herzögen von Mecklenburg und

Pommern belagert

1454 schlagen die Mecklenburger die

Pommern bei Tribsees

1537 wird die Tribseeser Schützengilde

gegründet

1607 wütet die Pest in Tribsees

1626 wird Tribsees als Grenzort befestigt

und besetzt

1628 weilt Wallenstein im August in

Tribsees

1637 geht das Patronat der Kirche auf den

König von Schweden über, die St.

Jürgenkapelle wird stark zerstört

und das Rathaus, die Heilgeist-

kapelle und 56 Häuser werden durch

einen Brand vernichtet

1696 erfolgt eine Katasteraufnahme und

eine Beschreibung der Stadt

1702 brennt Tribsees bis auf das Amts-

haus und 2 Buden vollständig ab

1709 wird die Apotheke gegründet

1714 wird Johann Joachim Spalding in

Tribsees geboren

1723 wird ein Stadtbuch für Tribsees

angelegt

1782 hat Tribsees bereits 1040 Einwohner

1808 besetzen französische Truppen die

Stadt

1815 wird Tribsees preußisch

1830 bekommt Tribsees ein Hauptzollamt,

beträgt die Einwohnerzahl 1836

1834 wird Louis Douzette in Tribsees

geboren

1848 fordert die Cholera 142 Tote

1855 wird Heinrich Bandlow geboren, er

wird später Ehrenbürger der Stadt

Tribsees

1861 war die Einwohnerzahl auf 3692

Bürger angestiegen

1885 erfolgt die Einweihung des neuen

Rathauses

Geschichtliches der Stadt Tribsees



18

Internet
InternetZum Einkaufen ins

Rathaus oder

erst in
s

http://www. weka-cityline.de

Interessante I
nformationen über

A
potheken, Anwälte, Ämter, Ärzte,

Banken und Sparkassen, Blumen,

Dienstleistungen,

Gemeindeinformation, Hosenträger, Handel

bis Handwerk, Kindergärten, Kneipen und

Kultur, Krankenhäuser, Pizza, Tankstellen

und Taxi,

Vereine, Verbände und

Z
ahnärzte finden Sie unter:

?
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Geschichtliches der Stadt Tribsees

1991 wird im Steintor die neue Heimat-

stube übergeben

1991 wird Tribsees durch das Städte-

bauförderungsprogramm zur Mo-

dellstadt erklärt

1992 wird das Amt Tribsees gebildet

1993 Grundsteinlegung für das AWO

Seniorenheim

1994 wurden die Leitungen für Erdgas im

gesamten Stadtgebiet verlegt

1995 am 25. Mai fährt die Bahn Velgast -

Tribsees zum letzten Mal

1995 erster Spatenstich für die neue

Wohnsiedlung am „Koppelweg“

1996 wird mit der Renaturierung der

Trebel begonnen

1996 wird der Wasserwanderrastplatz

eingeweiht

1996 wird Karl Worm zum Ehrenbürger

der Stadt Tribsees ernannt

1997 brannte der Wohntrakt des früheren

Schützenhauses (heute Volkspark)

völlig nieder

1998 wird der Mecklenburger Hof abge-

rissen

1998 schließt das Fotogeschäft Westphal

nach 53 Jahren

1999 stirbt Karl Worm, Ehrenbürger der

Stadt Tribsees

1999 wird die Gemeinde Siemersdorf

Ortsteil von Tribsees

1895 erfolgt die Einweihung der ersten

Eisenbahnstrecke Tribsees - Velgast

1895 wird die freiwillige Feuerwehr

gegründet

1908 ist das neue Elektrizitätswerk in

Tribsees fertiggestellt

1909 hat Tribsees eine Schuldenlast von

ca. 250.000 Mark

1924 stirbt Prof. Louis Douzette in Barth

1931 erklärt Tribsees, aufgrund der

schlechten Wirtschaftslage, die

Zahlungsunfähigkeit

1933 stirbt Heinrich Bandlow, Ehrenbür-

ger der Stadt Tribsees, in Greifswald

1945 sprengen SS-Verbände die Eisen-

bahnbrücke der Strecke Tribsees -

Roststock

1945 rücken sowjetische Truppen in

Tribsees ein

1954 schließen sich in Tribsees 7 Bauern

zur LPG „IV. Parteitag“ zusammen

1964 wird das neue Schulgebäude überge-

ben

1976 wird im Mühlentor die Heimatstube

eröffnet

1986 öffnete die Kinderkombination im

Verbindungsweg ihre Pforten

1990 nach der Wende tritt regelmäßig der

Runde Tisch  zusammen, beraten

wird die Lage der Stadt und die

ersten freien Wahlen werden vorbe-

reitet



20

Kurzbiographie des Ehrenb�rgers

Karl Worm

Geboren in Barth, Langestraße 26, am

10.08 1911. Sowohl sein Vater, als auch

sein Großvater, übten das Drechslerhand-

werk aus, und der Tradition getreu, lernte

auch er den Beruf eines Drechslers.

1934 trat er dem Reichsarbeitsdienst bei

und konnte so dem unmittelbaren Dienst an

der Front entgehen. In dieser Zeit gehörte

er auch zu den Jugendlichen, die während

ihres Arbeitsdienstes u.a. an der Trocken-

legung des Richtenberger Sees beteiligt

waren.

1939 heiratete er die Kinderpflegerin

Gertrude Voß. Aus dieser Ehe gingen zwei

Kinder hervor, Tochter Angret und Sohn

Klaus.

Im Jahre 1951 beendete er ein Pädagogik-

studium in Berlin und zog mit seiner

Familie in die vorpommerische Kleinstadt

Tribsees, wo er bis zu seiner Pension 1981

als Berufsschullehrer tätig war.

Am 09. August 1996 wird während eines

Festaktes im Rathaussaal Herr Karl Worm

zum Ehrenbürger der Stadt Tribsees

ernannt. Es ist vor allem sein Verdienst,

daß die Geschichte unseres Städtchens so

gründlich erforscht und auch niederge-

schrieben wurde.

Die Ehrenbürgerurkunde wurde ihm über-

reicht vom Bürgermeister Lothar

Schimmelpfennig und vom Bürgervorsteher

Lothar Grugel.

So war Worm z.B. federführend bei der

Arbeit an der Festschrift zur 675-Jahrfeier

und 1985 wiederum an der „Geschichte

der Stadt Tribsees“ zum 700jährigen

Jubiläum der Stadt.

Ihm ist es auch zu verdanken, daß 1976 im

Mühlentor die Heimatstube eingerichtet

wurde, welche mittlerweile (ebenfalls unter

seiner Leitung) in das Steintor verlegt wor-

den ist.

Von 1952 - 1989 war Herr Worm außer-

dem als Stadtverordneter tätig, davon

allein 32 Jahre als ehrenamtlicher Stadt-

rat. Somit  hat er jahrzehntelang die

Geschichte der Stadt mit verfolgt und

gelenkt.

Am 18. März 1999 verstarb Karl Worm in

Bartmannshagen.

Quellenauswahl:

- Festschrift zur 675 Jahrfeier der Stadt

Tribsees 1285 - 1960

- Imagebroschüre „Tribsees - eine vor-

pommersche Kleinstadt an der Trebel

stellt sich vor „
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Heimatdichter Heinrich Brandlow

- er wurde am 14. April 1855

in Tribsees geboren und ver-

starb am 25. August 1933

in Greifswald

- sein Geburtshaus, Knochen-

hauerstraße 10, ist eine von

vielen Sehenswürdigkeiten

in Tribsees

- unter seiner Feder entstan-

den Erzählungen, Skizzen

und Humoresken

- er war Ehrenbürger der Stadt Tribsees

Maler Louis Douzette

- er wurde am 25. September

1834 in Tribsees geboren

und starb am 21. Februar

1924 in Berlin

- sein Geburtshaus befindet

sich in der Knochenhauer-

straße 8, es steht unter

Denkmalschutz und wurde

1995 modernisiert

- sein Hauptmotiv waren Mondschein-

landschaften

- 1898 wurde ihm von der Stadt Barth

das Ehrenbürgerrecht verliehen

Theologe 

Johann Joachim Spalding

- er wurde am 1. November

1714 in Tribsees geboren

und starb am 22. Mai

1804 in Berlin

- er gehörte zu den

Anhängern der Aufklä-

rung in Vorpommern

- er verfasste die Schrift

„Von der Bestimmung des

Menschen“, die in Greifs-

wald verlegt wurde

- im Jahre 1764 war er der Seelsorger

der preussischen Königin und hatte

engen Kontakt zum Königshaus

Weitere Tribseeser Pers�nlichkeiten
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Wohnungsbaugesellschaft mbH Richtenberg
Bahnhofstraße 32 · 18461 Richtenberg · Tel. 03 83 22 / 53 60 · Fax 5 36 99 · Verwaltung für Dritte Tel. 5 36 60 · Fax 5 36 98

• Vermietung • Modernisierung
• Verwaltung • Instandhaltung
• Bewirtschaftung • Neubau
• Verkauf • Verwaltung für Dritte

im ehemaligen Landkreis Strahlsund

gut und sicher wohnen

F�r unsere Besucher in Tribsees

Pension & Gasthaus
Tribseeser Hof
Pension & Gasthaus
Tribseeser Hof
Pension & Gasthaus
Tribseeser Hof
Inh.: Petra Twarog
Karl-Marx-Str. 25
18465 Tribsees
Tel. 03 83 20-8 09 99

Petra
Twarog

Regionale Wasser- und
Abwassergesellschaft mbH
Bauhofstraße 5
18439 Stralsund
Telefon: (0 38 31) 2 68 50
Fax: (0 38 31) 26 85 85

REWA GMBH
Ihr  Partner bei der

kommunalen
Wasserver- und

Abwasserentsorgung
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A. S. Gesellschaft für
Mineralölprodukte

Transport und Verkauf mbH

Clara-Zetkin-Str. 20a · 18465 Tribsees
S (03 83 20) 8 09 11 · Fax (03 83 20) 8 09 12

Funktel. 01 71 - 5 09 37 31

Agrarproduktionsgesellschaft mbH
Getreide · Raps · Zuckerrübenanbau

Milchproduktion

18465 Tribsees · OT - Thomashof · Tel. (03 83 20) 2 18, 4 79 15 · Fax 4 79 16

Fa. Gerhard Hausmann

Freie Werkstatt • Reifenservice
Freie Tankstelle

Grammendorfer Weg • 18465 Tribsees
Tel. 03 83 20 - 2 05 • Fax 03 83 20 - 4 79 23

Funktel. 0171 - 3 70 71 37

Forstunternehmen
Thomas Gramowski
Pflanzung • Zaunbau • Pflegearbeiten
Schmuckreisig • Weihnachtsbäume
Rückung • Holzeinschlag • Holzverkauf
Am Stadtwald 1 · 18465 Tribsees · Tel. 03 83 20 - 8 06 40
Fax 03 83 20 - 8 06 41 · Tel. 0172 - 3 20 87 86

ARCHITEKTEN- UND INGENIEUR-
UNION STRALSUND GmbH

SITZ DER GESELLSCHAFT
CARL-HEYDEMANN-RING 55
18437 STRALSUND

TELEFON: 03831 / 25 69
TELEFAX: 03831/25 65 55

QUALITÄTSMANAGEMENTSYSTEM

DQS -zertifiziert nach
DIN EN ISO 9001 Reg.-Nr. 9180

MITGLIED DES VERBANDES UNABHÄNGIG BERATENDER
INGENIEURFIRMEN e. V. (VUBI)
KOMPLEXE PLANUNGSLEISTUNG UND BAUÜBERWACHUNG
FÜR INDUSTRIE- UND GESELLSCHAFTSBAU WOHNUNGSBAU
SEEVERKEHR- UND HAFENWIRTSCHAFT TIEFBAUKONSTRUK-
TIONEN UND TECHNISCHE AUSRÜSTUNGEN

Schweiß- & Technikservice
Übernahme und Ausführung von Schweißarbeiten:

E-Hand / MAG / GAS / WIG

Frank Ventzlaff
Südquebbe 2 · 18465 Tribsees

Tel./Fax: 03 83 20-8 05 50 · Fu. 0172 302 74 97
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Weitere Sehenswürdigkeiten der St.

Thomas-Kirche ist die Kanzel (1577/1702

von der Jakobikirche Lübeck erhalten),

Muschelnischen mit Relieffiguren, Kreuzi-

gungsgruppe (um 1710), Altarleuchter aus

Messing (1770), Grabplatten für zwei

Pfarrer (1505/06) und ein hölzernes

Epitaph des jüngsten Gerichts (1577).

1831 wurde die Orgel der Kirche einge-

weiht, deren Erbauer Carl August

Buchholz war.

Neben der der Stadt Barth ist sie die

größte erhaltene Buchholzorgel. Im April

1988 wurde die Kirchturmuhr rekonstru-

iert.

1996 wurde die Buchholzorgel restauriert.

Evangelisch - Lutherische Stadtkirche

ãSt. ThomasÒ

Im Zweiten Viertel des 13. Jahrhunderts

begann der Bau dieser Kirche im frühgoti-

schen Stil.

Um das Stadtbild zu prägen wurde sie auf

dem höchsten Punkt nördlich der Stadt

gebaut.

Den Namen erhielt die Kirche nach dem

englischen Erzbischof von Canterbury

Thomas Becket.

Sie ist ein dominierendes Bauwerk und

zugleich Wahrzeichen der Stadt. Sie

gewährt jedem einen Blick auf den zweiflü-

geligen Mühlenaltar. Entstanden ist das

Schnitzwerk im zweiten Viertel des 15.

Jahrhunderts durch einen unbekannten

Rostocker Baumeister.
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So stolz un trutzig steiht sei dor,

noch so as vör hundert Johr.

Uns Vörfohrn  hem sei för uns bucht

un kein Meuh un Arbeit schucht.

Oft gingen Führ, Krieg un Krankheit einher

un mogten dei Tribsesser dat Läben schwer. 

In dei Kirch hem sei Trost un Kraft funden 

in so manche schwere Stunden. 

Väle Tribseeser sünd all lange Jahre furt, 

doch sei denken noch oft an ihren Heimaturt. 

In Gedanken seihn sei noch uns Kirch üp/n Hügel stahn 

un hürn dei Glocken gahn. 

Uns Kirch hurt noch ümmer tau ehr Läben un von 

ehr Spenden hät dei Kirch ein niges Dach krägen. 

Dörch dei Kirchendör führt uck oft min Gang, 

wenn ük so denk denn Sommer lang. 

Nich blos dütsche Landslüt wirn as Gast bi mi, 

uck Schweizer un Wiener wirn dorbie. 

Sei wull´n uck val weitem un ick erkläre ehr dat 

so wiet grat kem, in Hoch un Patt. 

Dat Altarschnitzwark gerettet bi n groten Brand, 

is bekannt in´t ganze Land. 

Wie können stolz sien up uns Gotteshus un 

wulln dat erholln und plägen un an uns Enkel 

wiedergäben.

Elsbeth Baumann

Uns Thomaskirch
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Energie, 
die ankommt.
Ganz sicher, 
ganz nah, ganz neu.

Aus Erfahrung wissen wir, worauf es beim Thema Energie

ankommt. Auf Sicherheit und Stabilität, auf Wirtschaftlichkeit,

Kundennähe und vor allem auf Zuverlässigkeit. Deshalb setzen

wir auch in Zukunft auf Bewährtes und Vertrautes, von der

Ostsee bis zur Spree.

Regionalzentrum Grimmen · Zum Rauen Berg 9 · 18507 Grimmen · Telefon (03 83 26) 5 62 77

e.dis
E N E R G I E  N O R D  A G

Das Leistungsnetz
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TRIBSEES - STEINTOR



28

Polizei 1 10

Feuerwehr 1 12

Polizeistation, Kirchplatz 7 8 00 75

Feuerwehrdepot, Vor dem Mühlentor 2 22

Notruftafel

Bestattungshaus Reinhold Matt
Tag u. Nacht erreichbar:

18461 Franzburg
Kirchplatz 13 · privat: Wurthstraße 6 · Telefon 038322 / 7 42

zusätzlich nach 17 Uhr 038322 / 5 06 03

WEKA 
Informationsschriften-
und Werbefachverlage
GmbH

internet: http://www.weka-cityline.de 
e-mail: info@weka-cityline.de

Lechstraße 2, 86415 Mering
Postfach 11 47, 86408 Mering
Telefon: 0 82 33/3 84 - 0
Telefax: 0 82 33/3 84 - 1 03

AUCH im Internet:
http://www.weka.cityline.de

In unserem Verlag erscheinen:
Broschüren zur Bürgerinformation,
Heiraten,Wirtschaftsförderung,
Umweltschutz und zum Thema Bauen.

Herausgegeben in Zusammenarbeit mit
der Kommune. Ralf Reimann,
Andre Nawrotzki, Dieter Westphal,
Dr. Klaus Hegne.
Änderungswünsche, Anregungen und
Ergänzungen für die nächste Auflage
dieser Broschüre nehmen die

Verwaltung oder das zuständige Amt
entgegen.

Titel, Umschlaggestaltung sowie Art
und Anordnung des Inhalts sind zugun-
sten des jeweiligen Inhabers dieser
Rechte urheberrechtlich geschützt.
Nachdruck und Übersetzungen sind -
auch auszugsweise - nicht gestattet.

Nachdruck oder Reproduktionen,
gleich welcher Art, ob Fotokopie,
Mikrofilm, Datenerfassung, Datenträger
oder Online, nur mit schriftlicher
Genehmigung des Verlags.

18465050 / 2. Auflage • CHM / Mund
Printed in Germany 1999

Impressum



Schlesw.-Holst. Buchführungs- und
Beratungsgesellschaft mbH

Steuerberatungsgesellschaft Kiel
Beratungsstelle Tribsees · Clara-Zetkin-Str. 21

18465 Tribsees · Tel. 03 83 20 / 60 00

Landw. Buchführungsverband
Unternehmens- u. Steuerberatung
Bezirk Tribsees · Tel. 03 83 20 / 60 00
Clara-Zetkin-Str. 21 · 18465 Tribsees

Uhren &
Schmuck
Parfüm
Kurzwaren &
Geschenk-
artikelInh. Christine Schröder

Verbindungsweg 24a · 18465 Tribsees
Tel. & Fax: (03 83 20) 80 505

Ihr Start in die Zukunft des Lebens im Verkehr mit Ihrer

FAHRSCHULE
L. JAEGER  &  G. GRUSE

Ausbildung Klasse
A, A1, B, BE,

M

Lindenstr. 18/30 · OT Siemersdorf
03 83 20 / 5 00 01 u. 5 00 03

Ausbildungsstätte:
Verbindungsweg 36 · 18465 Tribsees

GELD
SICHERHEIT
RENDITE

MAKLERVERBUND
UNSERE LEISTUNG - IHR VERTRAUEN

Mecklenburg-Vorpommern FINANZ
Kavelsdorfer Str. 43
18465 Hugoldsdorf
Tel./Fax (03 83 20) 4 73 37

Kerstin Sackel
Versicherungsmakler



Berufsbildungsverein Tribsees e.V.
Willi-Braun-Straße 17 – 18465 Tribsees – Tel. 038320/60100 – Fax 038320/60125

http://home.t-online.de/home/038320264-0001/bbv.htm • JUL.BBV@t-online.de

Ausbildung in einer modernen Pflasterhalle Hoch- und Tiefbauausbildung

Erstausbildung – Umschulung – Fortbildung
Bauhaupt- und Baunebengewerbe

BBV


